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Solarstrom speichern immer attraktiver / Preis für größere Speicher in vier Jahren 

über 50 Prozent gesunken, kleinere Speicher rund 40 Prozent günstiger / Alle 

Speichertrends ab Mittwoch (31.5.17) auf der Messe ees Europe in München 

 

Berlin, den 29. Mai 2017 – Die Preise für Solarstromspeicher sind erneut deutlich 

gesunken. Das geht aus dem neuesten vom Bundesverband Solarwirtschaft e.V. 

(BSW-Solar) gemeinsam mit der Intersolar Europe veröffentlichten 

Speicherpreismonitor hervor. Demnach kosten kleine Speicher mit einer 

Nennkapazität bis 10 Kilowattstunden rund 40 Prozent weniger als noch vor vier 

Jahren. Größere Speicher mit einer Nennkapazität bis 30 Kilowattstunden sind sogar 

um mehr als 50 Prozent günstiger geworden.  

 

„Solarstromspeicher machen unabhängiger und ermöglichen es, günstigen Solarstrom 

aus der eigenen Photovoltaikanlage auch nach Sonnenuntergang zu nutzen“, sagt 

Carsten Körnig, Hauptgeschäftsführer des BSW-Solar. „Mit den erneut gesunkenen 

Preisen wird die Solarstromspeicherung auch wirtschaftlich immer attraktiver. 

Entsprechend wird die Nachfrage nach Solarstromspeichern weiter steigen. Schon 

heute wird rund jede zweite Solarstromanlage im Eigenheimbereich zusammen mit 

einem Speicher installiert.“  

 

Nach Angaben des BSW-Solar, der auch die Interessen führender Speicheranbieter 

vertritt, sind in Deutschland inzwischen rund 60.000 Solarstromspeicher in Betrieb. 

Allein im letzten Jahr kamen 20.000 Speicher hinzu. Die im BSW-Solar organisierten 

Speicheranbieter rechnen mit einem weiteren Anziehen der Nachfrage. Innerhalb der 

nächsten zwei Jahre dürfte sich die Zahl der insgesamt installierten Stromspeicher 

gegenüber 2016 auf 100.000 verdoppeln, so ihre Prognose. 

 

Die neuesten Trends und Technologien rund um das Thema Stromspeicher werden 

ab Mittwoch (31.5.17) auf der ees Europe, Europas größter und besucherstärkster 

Fachmesse für Batterien und Energiespeichersysteme, zu sehen sein. Die ees Europe 

findet zeitgleich mit der Intersolar Europe in München statt. Der Messeauftritt des 

Bundesverbandes Solarwirtschaft wird von einer Vielzahl von zumeist kostenlosen 

Veranstaltungen begleitet. Mehr dazu unter www.solarwirtschaft.de/intersolar.html und 

www.intersolar.de.  

 

Alle wichtigen Verbraucher-Informationen und einen kurzen Infofilm zu Speichern gibt 

es auf www.die-sonne-speichern.de. Der Internet-Ratgeber www.pvap.de zeigt 

Verbrauchern, worauf bei der Installation von Speichern qualitativ zu achten ist.  

 

Hintergrund:  

 

Batteriespeicher sind ein wesentlicher Baustein der Energiewende, weil sie mit ihrer 

Pufferfunktion das Stromnetz stabilisieren: Bei großem Stromangebot können sie 

http://www.solarwirtschaft.de/intersolar.html
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Elektrizität aufnehmen, bei großer Stromnachfrage wieder abgeben. Bereits die heute 

installierten Speichersysteme können so viel Strom puffern, wie für 410.000 Ladungen 

60-Grad-Wäsche benötigt wird. Solarstromspeicher erhöhen die Aufnahmefähigkeit 

der lokalen Stromnetze, sodass mehr Photovoltaikanlagen an das bestehende Netz 

angeschlossen werden können. Der intelligente Einsatz von Photovoltaik-

Heimspeichern kann den Anteil von Erneuerbaren Energien im Haushalt erhöhen und 

Kosten für den lokalen Netzausbau reduzieren. Das bestätigte auch die Deutsche 

Energie-Agentur jüngst mit einer eigenen Studie. 

 

PRESSEKONTAKT, REDAKTIONELLE RÜCKFRAGEN: 

David Wedepohl, Pressesprecher 

Bundesverband Solarwirtschaft e.V. 

Lietzenburger Straße 53 

10719 Berlin     

wedepohl@bsw-solar.de   

Tel.: 030 / 29 777 88 30 

www.solarwirtschaft.de  

mailto:wedepohl@bsw-solar.de
http://www.solarwirtschaft.de/

